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Eigenschaften

Eilfix 2000 – das bedeutet leichtes Pflegereinigen von Edelstahlspülen und vieler anderer Dinge aus 

Metall, besonders Kupfer, Messing und Silber, aber auch Glas und Kunststoff. Stark verschmutzte 

Badewannen, Fliesen, Fenster, Kunststoffbespannungen, alle metallenen Gegenstände in Haus und 

Hof, Chromteile an Fahrzeugen, blindgewordener Lack bekommt strahlenden Glanz. Eilfix 2000 

bewahrt mit einem hauchdünnen Schutzfilm vor schnellen Wiederanschmutzungen.

Anwendung / Dosierung

Etwas Eilfix 2000 auf einen feuchten Schwamm geben und die Gegenstände mit kreisenden 

Bewegungen abwaschen und mit klarem Wasser nachspülen – dann abledern .

Inhaltsstoffangabe

15-30% aliphatische Kohlenwasserstoffe , <5% nichtionische Tenside , Seife .

Technische Daten
Farbe: weiß

Konsistenz: Paste

Geruch: charakteristisch

pH-Wert: 9

Dichte: - g/cm³

 

Gefahrenhinweise / Sicherheitshinweise

Ausrufezeichen

Augenreiz. 2

Bei diesem Artikel handelt es sich um ein kennzeichnungspflichtiges Produkt nach 

EG-GHS-Verordnung. Gefahrenhinweise und Sicherheitsratschläge auf Sicherheitsdatenblatt und 

Originalgebinde beachten.Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und 

Produktinformation lesen.

Lagerhinweise

Mindestens haltbar bis: siehe Aufdruck auf dem Gebinde. Frostfrei lagern.

Ökologie

Die in der Mischung verwendeten Tenside entsprechen der Detergenzienverordnung (Nr. 648/2004) 

und sind vollständig aerob abbaubar.

Änderungen im Rahmen des technischen Fortschritts und betrieblichen Weiterentwicklung bleiben vorenthalten . Der Abnehmer ist von der sorgfältigen 

Eigenschaftsprüfung nicht entbunden. Anwender müssen eigenverantwortlich die Eignung der Produkte bei Einsatz auf nicht genannte Materialien überprüfen. 

Unsere Beratungshinweise sind deshalb unverbindlich und können nicht als Haftungsgrundlage uns gegenüber geltend gemacht werden. Für Schäden aus 

unsachgemäßer Anwendung übernehmen wir keine Haftung .


